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Mechatronik österreichweit studieren 

Die Plattform Mechatronik konnte bei  ihrem  letzten Arbeitstreffen Ende  Juni am MCI  in  Innsbruck die 
seit  langem  angestrebte  gegenseitige  Anerkennung  der  Bachelorausbildung Mechatronik  umsetzen. 
Ganz im Sinne des Bologna‐Prozesses können ab Herbst 2010 Bachelorstudenten des MCI, des Campus 
02 in Graz, des Technikums Wien, der FH Vorarlberg und der FH Wiener Neustadt die Masterausbildung 
ohne Einstiegsbarrieren an einer anderen österreichischen Hochschule antreten. Die ebenfalls mitwir‐
kenden Gastvertreter aus den  restlichen Bundesländern mit mechatronischen Hochschulausbildungen 
(Oberösterreich und Kärnten) prüfen derzeit noch die Ausweitung der Regelung auf das komplette Bun‐
desgebiet. Die  Plattform Mechatronik  stellt  eine wichtige  Kommunikationsschnittstelle  zwischen  den 
Studiengängen dar und verschafft durch den gemeinsamen Auftritt seinen Mitgliedern Gewicht bei  in‐
ternationalen Konferenzen und Messen. (Durch sie wird  im Herbst erstmalig Österreich am einflussrei‐
chen Fachbereichstag Mechatronik in Berlin vertreten sein.) 

Andreas Mehrle, Studiengangsleiter Mechatronik – Maschinenbau am MCI: „Dieser Beschluss spiegelt 
die  gesteigerte  Studierendenmobilität  im  europäischen Hochschulraum wieder  und  erhöht  somit  die 
Attraktivität des Studiums entscheidend.“ 

 

 


